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Herzlich Willkommen Wir gratulieren

Informationen zum 
ÖBB Fahrplan 2024

Wir betrauern 
unsere Verstorbenen

90GEBURTSTAG
G R A F  Karl

KO R N E R  Maria

P L E S N E R  Norbert

H O F B A U E R  Maria

E L I A S  Jasmin Valerie

O R T N E R  Lina

B I N D E R  Laura Marie

A B E L  Antonia Nicole

A L E K S I C  Filip

H E I N L  Colin

PA S C H K E  Cornelius Wolfgang

* Die Jubiläen sind im Zeitraum von Ende November 
2023 bis 31.12.2023 angeführt!

Franz Dam
B Ü R G E R M E I S T E R

Sehr geehrte Absdorferinnen 
und Absdorfer

Auf einen sehr milden Herbst folgte übergangslos ein schnee-

bedeckter Winterbeginn Anfang Dezember, welcher uns ein 

„weißes Adventdorf“ bescherte.

Eine Vielzahl an Aktivitäten und Veranstaltungen ließen 

uns sehr rasch in Richtung Jahresende gleiten, welches uns 

ebenfalls mit schönen Begegnungen, sei es bei den zahlrei-

chen Weihnachtsfeiern unserer Vereine und Organisationen 

sowie beim mittlerweile traditionellen Adventdorf samt  

Weihnachtssingen unseres chor mauritius auf das bevor- 

stehende Weihnachtsfest einstimmt.

 

Nutzen wir diese Zeit um etwas Ruhe zu finden um die  

Adventzeit sowie die Weihnachtszeit auch tatsächlich wahr-

nehmen und spüren zu können.

 

Ich darf Ihnen für das bevorstehende Weihnachtsfest alles 

erdenklich Gute im Kreise Ihrer Lieben wünschen, verbunden 

mit einigen Tagen der Erholung und Ruhe.

 

Für das Neue Jahr 2024 viel Kraft zur Bewältigung aller künf-

tigen Herausforderungen - allem voran aber Gesundheit – 

dies wünschen wir Ihnen namens des Gemeinderates sowie 

aller Bediensteten.

Herzlichst, Ihr 

Franz Dam

Am 10. Dezember 2023 tritt der ÖBB Fahr-

plan für das Jahr 2024 in Kraft. Auch diesmal 

haben die ÖBB zahlreiche Verbesserungen 

sowie neue Verbindungen im Gepäck. Im 

Nah- und Regionalverkehr werden wir mit 

einem Plus von 4,5 Millionen Angebotski-

lometern den Umstieg auf Bahn und Bus für 

Pendler:innen, Schüler:innen und Urlaubs-

gäste in Österreichs Regionen zusätzlich at-

traktiveren.

Eine Vielzahl von Verbesserungen bringt die 

Inbetriebnahme des neuen Bahnhofs Ha-

dersdorf am Kamp mit sich: Auf der Linie 

REX4 (Franz-Josefs-Bahn) fahren die Züge 

nun beschleunigt im Halbstundentakt. 
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Die Punkte der Gemeinderatssitzung in einer Kurz-
fassung,  einen genauen Bericht über den Verlauf der  
Sitzung entnehmen Sie bitte demnächst der Home-
page der Marktgemeinde Absdorf.  www.absdorf.gv.at!

Beschlüsse aus dem Gemeinderat
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•	 Bewilligung eingebrachter Fördermodelle 

 Es wurden für 6 Baumpflanzungen in Privatgärten insgesamt 

€ 300,-- an Förderung zugesagt. 

 

•	 Beschlussfassung für Zusatzvereinbarungen zum 

     EVN-Lichtserviceübereinkommen 

           1.	 Errichtung einer Schutzwegbeleuchtung Hauptplatz-

                 Kaufhaus Knell € 4.570,54 

	       2.	 Neuerrichtung von Lichtpunkten in der 

                 Spargelhofstraße € 8.752,32 

 

•	 Beratung und Beschlussfassung über die Vergabe von Architekten- 

    leistungen für die Einrichtung und Außenanlagen in Höhe von 

    € 25.290,94 exkl. MWSt.  

Dieser Punkt wurde nach eingehender Beratung abgelehnt und an den 

Gemeinderat verwiesen. 

 

•	 Vorbesprechung betreffend die Aufnahme der Tagesordnung für die 

     nächste Gemeinderatssitzung am 11. Oktober 2023 

 

G E M E I N D E V O R S TA N D S S I T Z U N G
V O M  2 6 . 0 9 . 2 0 2 3

K O N S T I T U I E R E N D E  S I T Z U N G 
U N D  G E M E I N D E R AT S S I T Z U N G 
V O M  1 1 .  O K T O B E R  2 0 2 3 

A ) Konstituierende Sitzung - Ergänzungswahl 

Durch das Ausscheiden von Frau Gabriele Reiter aus 

dem Gemeinderat war eine Nachbesetzung für den 

Gemeinderatsausschuss II (Schule, Kindergarten, Ta-

gesbetreuung, Hort-Nachmittagsbetreuung, Soziales, 

Gesundheit, Spielplatz) erforderlich.  

Dies erfolgte gemäß § 102 NÖ Gemeindeordnung i.d.g.F 

durch eine geheime Wahl mittels Stimmzettel. 

Auf die zur Wahl vorgeschlagene Gemeinderätin, Frau 

Dragana Plesner, entfielen von 16 abgegebenen, gül-

tigen Stimmen, 16 Stimmen – diese wurde damit ein-

stimmig zur Nachfolgerin von Frau Gabriele Reiter in 

den Ausschuss II gewählt. 

B ) Gemeinderatssitzung 

Genehmigung bzw. Abänderung der Verhandlungs-

schrift der letzten Öffentlichen Sitzung des Gemein-

derates 

Eine Ausfertigung wurde den Vertretern der jeweiligen 

Parteien übermittelt – es wurden keine Einwände er-

hoben, dieses gilt nunmehr als genehmigt. 

 

Bestellung und Entsendung eines neuen Mitgliedes 

in den Standesamts- u. Staatsbürgerschaftsverband 

Kirchberg am Wagram 

Anstelle von Frau Gabriele Reiter wird künftig Frau GR 

Dragana Plesner in den Standesamtsverband entsendet. 

 

Berichte über die beiden durchgeführten „angesag-

ten“ Gebarungsprüfungen vom 20. Juni 2023 und vom 

18. Juli 2023 durch den Prüfungsausschuss 

Der Vorsitzende des Prüfungsausschusses, GR Ing. Karl 

Schwaiger bringt dem Gemeinderat den schriftlichen 

Bericht über das Ergebnis der beiden Prüfungen inklu-

sive der Stellungnahmen des Bürgermeisters sowie des 

Kassenverwalters zur Kenntnis 

 

Berichte des Gemeinderatsausschusses V (Verkehr, 

Sicherheit, Winterdienst, Zivilschutz, Katastrophen-

schutz, Friedhof, Rettungswesen)  vom 20. Juni 2023 

Der Vorsitzende des Ausschusses V, GGR Ing. Franz 

Tampermeier bringt das vorliegende Protokoll zur Ver-

lesung und dieses wird vom Gemeinderat zur Kenntnis 

genommen. 

 

1. Nachtragsvoranschlag 2023 

Der Entwurf des 1. Nachtragsvoranschlages 2023 war 

in der Zeit vom 19. 9. 2023 bis 3. 10. 2023 während der 

Amtsstunden am Gemeindeamt zur öffentlichen Ein-

sicht aufgelegt. 

Die einzelnen Positionen werden dem Gemeinderat 

ausführlich zur Kenntnis gebracht, zu den gestellten 

Anfragen werden detaillierte Stellungnahmen und Er-

klärungen abgegeben. 

Beschluss:  Der Antrag wird angenommen 

Abstimmungsergebnis: Mehrstimmige Annahme (12 

Stimmen der ÖVP dafür, 4  Stimmenthaltungen der SPÖ) 

 

Absdorfer Kommunalimmobilien GmbH – Übernah-

me einer Teilfläche (Grundabtretung) der Parz. 1943, 

EZ 1630, KG 20001 Absdorf – Neugebäude im Ausmaß 

von 50 m/2 ins öffentliche Gut 

Die Absdorfer Kommunalimmobilien GmbH hat ein 

Grundstück von ca. 400 m/2 für die Errichtung eines 

Regenwasserversickerungsbeckens im Zuge der Stra-

ßenerneuerung in der Kellergasse „Neugebäude“ er-

worben. Davon werden nunmehr 50 m/2 unentgeltlich 

in das öffentliche Gut der Marktgemeinde zur Verbrei-

terung der Fahrbahn abgetreten. 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen 

Abstimmungsergebnis: Mehrstimmige Annahme (12 

Stimmen der ÖVP dafür, 1 Stimme von GR Thomas Vollmann 

dafür, 3 Stimmenthaltungen von GGR Ing. Franz Tampermei-

er, GR Manfred Jaresch, GR Ing. Karl Schwaiger)  

 

Darlehensaufnahme für die WVA (Wasserversorgungs-

anlage) – Erweiterung in Höhe  von € 700.000,-- 

Es waren 4 Kreditunternehmen zur Angebotsabga-

be eingeladen. Als Billigstbieter wurde die Sparkasse 

Horn-Ravelsbach-Kirchberg AG, 3580 Horn, Kirchen-

platz 12 mit einem Aufschlag auf den 6-Monatseuribor 

von 0,390 % ermittelt und mit der Finanzierung betraut. 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen 

Abstimmungsergebnis: Einstimmige Annahme 

 

Erreichbarkeit
BÜRGERSERVICE   

SPRECHSTUNDEN DES 

BÜRGERMEISTERS

Montag - Freitag	 8 - 12 Uhr
Mittwoch		  17 - 19 Uhr

Mittwoch		  17 - 19 Uhr  sowie 
			   individuell gegen Terminvereinbarung

Telefon  		  (02278) 2203  oder  (0664) 4511879

e-Mail	  		  franz.dam@absdorf.info

TELEFONNUMMER    
(02278) 2203

FRANZ DAM 
Bürgermeister

DW 16

Mobil: (0664) 45 11 879

JOSEF PAUSER 
Amtsleiter

DW 14

SUSANNE HOCH 
Bürgerservice

DW 17

STEFAN FALSCHLEHNER 
Bürgerservice

DW 12

HELMUT HEINL 
Buchhaltung

DW 11

JÜRGEN ÜBERRAKER 
Bauamt

DW 13

FAX

DW 15

Das Rathaus 
erreichen sie
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Darlehensaufnahme für den Friedhof – Urnenpark in 

Höhe von € 100.000,-- 

Es waren 4 Kreditunternehmen zur Angebotsabga-

be eingeladen. Als Billigstbieter wurde die Sparkasse 

Horn-Ravelsbach-Kirchberg AG, 3580 Horn, Kirchen-

platz 12 mit einem Aufschlag auf den 6-Monatseuribor 

von 0,390 % ermittelt und mit der Finanzierung betraut 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen 

Abstimmungsergebnis: Einstimmige Annahme 

Neuvergabe des Nutzungsrechtes betreffend der ge-

meindeeigenen Parzelle Nr. 1165/1, EZ 10, KG 20001 

Absdorf im Bereich des Brunne (hinter der Hundeaus-

laufzone)  im Ausmaß von ca. 1.400 m/2 zur Nutzung 

als Hundeausbildungsplatz  

Durch eine vorzeitige Auflösung des bestehenden Nut-

zungsvertrages wurde dieses nunmehr an die Antrag-

stellerin, Frau Pia Botek, 2103 Langenzersdorf, wei-

tergegeben. Das jährliche Nutzungsentgelt beträgt € 

300,--. Frau Botek arbeitet sehr eng mit dem in Abs-

dorf ansässigen Unternehmen Tierschuh – Mirjam 

Mader-Ullrich – zusammen. 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen 

Abstimmungsergebnis: Einstimmige Annahme  

  

Bildung einer Beitragsgemeinschaft zur Erhaltung 

des Güterweges „Neugebäude“ mit einer 50 %igen 

Kostenübernahme analog des Güterwegeprojektes 

Absdorf Optimierung 

In enger Zusammenarbeit mit dem Land NÖ – Agrar-

bezirksbehörde soll der schadhafte Güterweg in der 

Kellergasse „Neugebäude“ gesamtheitlich saniert so-

wie mit einer Absturzsicherung versehen werden.  

Dazu ist die Bildung einer Beitragsgemeinschaft „Abs-

dorf Neugebäude“ gemäß § 17 Abs. 1 NÖ Straßengesetz 

1999 idgF unter Ausschöpfung des Förderpotentials 

von 50 % samt der Kostenübernahme der verbleiben-

den Hälfte in Höhe von € 150.000,-- seitens der MGM 

Absdorf nötig. 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen 

Abstimmungsergebnis: Mehrstimmige Annahme (12 

Stimmen der ÖVP dafür, 4 Stimmen der SPÖ dagegen) 

 

und nach 13.00 Uhr - € 3,50 pro angefangene 

Stunde (Betreuung in der Zeit von 07.00 bis 

13.00 Uhr ist kostenlos für Kinder bis 3 Jahre) 

•	 Kosten für Spiel- und Bastelmaterial: 

           € 13,-- pro Monat 

•	 Mittagessen bleibt unverändert bei 

            € 2,50 pro Menü 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen 

Abstimmungsergebnis: Einstimmige Annahme  

 

Beschlussfassung von Zusatzvereinbarungen zum 

Lichtservice-Übereinkommen mit der EVN-Lichts-

ervice – Neuerrichtung von Lichtpunkten im Bereich 

des neuen Urnenpark 

Die benötigten Lichtpunkte sollen im Zuge der Er-

richtung der künftigen Gehwege aus Kostengründen 

gleichzeitig mitverlegt werden. Die Kosten dafür be-

tragen € 17.896,19 inkl. MWSt. 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen 

Abstimmungsergebnis: Mehrstimmige Annahme (12 

Stimmen der ÖVP dafür, 4 Stimmenthaltungen der SPÖ) 

Grundsatzbeschluss für G21 (Förderprojekte der 

ehem. Dorferneuerungsaktion) Projekte 

Um die Förderpotentiale maximalst auszuschöpfen, 

wurden 4 Projekte noch im Förderprogramm 2023 

(Förderung bis 50 % möglich) eingereicht, da ab 2024 

nur mehr 2 Projekte pro Jahr möglich sind. 

•	 Radabstellanlagen und Alltagsradkampagne 

        – Angebotspreis € 26.850,-- 

•	 Belebung Kellergasse rund um`s Bründl – 

        Kostenschätzung € 20.000,-- 

•	 Spielplatz ÖKO-Weiler, Wasserspielplatz 

        Aufbereitungsanlage ca. € 46.279,20 

•	 Motorikpark im Bereich Spielplatz Badstraße 

        – Kostenschätzung € 50.000,-- 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen 

Abstimmungsergebnis: Mehrstimmige Annahme (12 

Stimmen der ÖVP dafür, 2 Stimmen der SPÖ dafür, 2 

Stimmenthaltungen der SPÖ – GGR Ing. Franz Tam-

permeier und GR Ing. Karl Schwaiger) 

 

Beratung und Beschlussfassung über die Vergabe der 

Architektenleistungen (Planung-Einrichtung, Au-

Beschlussfassung über die Vergabe der Leistungen für 

„Blackout-Massnahmen“ im Zuge der elektrotech-

nischen Ausrüstung bei der neuen Wasseraufberei-

tungsanlage 

Um die Versorgungssicherheit im Blackout-Fall zu 

gewährleisten, wird in der neuen Aufbereitungsanla-

ge ein leistungsstarkes Notstromaggregat samt einem 

stationären Treibstofftank eingebaut. Im Zuge einer 

Ausschreibung wurde die Firma Schubert CleanTech 

GmbH, 3200 Ober-Grafendorf zum Angebotspreis von 

€ 135.957,60 exkl. MWSt als Billigstbieter ermittelt und 

mit der Ausführung beauftragt. 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen 

Abstimmungsergebnis: Einstimmige Annahme 

Antrag des Sozialdemokratischen Klub, eingelangt 

am 27. Juni 2023 betreffend Energiegemeinschaft 

Wagram eGen – unrichtige Information bezüglich 

MGM Absdorf 
Bgm. Franz Dam als Obmann der Energiegemeinschaft Wagram 
eGen ist bei diesem TOP befangen, übergibt den Vorsitz an Vi-
zebgm. Leopold Weinlinger und verlässt vor Beschlussfassung den 
Sitzungssaal. Vizebgm. Leopold Weinlinger übernimmt den Vorsitz. 
Bgm. Franz Dam erörtert als Obmann der Energiege-

meinschaft Wagram eGen den Ablauf der Genossen-

schaftsgründung sowie die Funktionen der dafür gebil-

deten Gremien. Es wird neuerlich darauf hingewiesen, 

dass die im Antrag der SPÖ geforderten Änderungen 

nicht in die Zuständigkeit des Gemeinderates son-

dern ausschließlich in jene der Energiegemeinschaft 

Wagram eGen fallen. 

Beschluss: Der Antrag wird abgelehnt 

Abstimmungsergebnis: Mehrstimmige Annahme (11 

Stimmen der ÖVP dagegen, 4 Stimmen der SPÖ dafür) 
Nach der Beschlussfassung kehrt Bgm. Franz Dam wieder in den 
Sitzungssaal zurück und übernimmt den Vorsitz. 

Beschlussfassung der Betreuungskosten in der Ta-

gesbetreuungseinrichtung (TBE) ab dem neuen Kin-

dergartenjahr 2023/2024 gemäß der Bestimmungen 

der Kinderbetreuungsoffensive des Landes NÖ 

Um die ab dem neuen Kindergartenjahr 2023/2024 ge-

änderten Betreuungskosten (diese entfallen in der Zeit 

von 07.00 bis 13.00 Uhr gänzlich) verbleiben künftig 

für die Eltern nur mehr folgende Aufwände: 

•	 Kosten für die Betreuung vor 07.00 Uhr 

ßenanlagen) für das Bauvorhaben Kindergarten Abs-

dorf in beim Holunderweg gemäß Honorarangebot 

des Architekten Dipl.-Ing. Christian Mang 

Im Zuge der Errichtung des Rohbaus ist es nunmehr 

erforderlich, die Architektenleistungen für die Pla-

nung-Einrichtung, Außenanlagen, Spielgeräte, Si-

cherheit inkl. örtlicher Bauaufsicht zum Angebotspreis 

in Höhe von € 25.290,94 exkl. MWSt. zu vergeben. 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen 

Abstimmungsergebnis: Mehrstimmige Annahme (12 

Stimmen der ÖVP dafür, 4 Stimmenthaltungen der SPÖ) 

•	 Ankauf von Büromöbel für die neu adaptierte Ar-

beitsplätze im ehemaligen Besprechungsraum 

Die benötigten Büromöbel (Schreibtische, Schränke, 

Stühle etc.) wurde bei der Firma Blaha in Korneuburg 

besichtigt. Der Angebotspreis beträgt € 7.248,74. 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen (4 Stimmen 

dafür, 1 Stimmenthaltung) 

 

•	 Anschaffung einer zusätzlichen EDV-Anlage  

Hinsichtlich der Arbeitsplatzerweiterung ist auch 

die Anschaffung einer EDV-Anlage über die NÖ Ge-

meinde-Datenservice GmbH (Gemdat) zum Preis von 

1.990,80 notwendig 

 Beschluss: Der Antrag wird einstimmig angenommen 

 

•	 Beratung und Beschlussfassung über den Ankauf 

von Schülerstühlen für die Volksschule  

Durch die Erweiterung auf eine 7. Klasse sowie auf 

Grund einer größeren Anzahl von schadhaften Stüh-

len ist der Ankauf von 30 neuen Stühlen zum Ange-

botspreis von € 5.207,40 erforderlich. 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen (4 Stimmen 

dafür, 1 Stimmenthaltung) 

 

•	 Beratung und Beschlussfassung über die Vergabe 

der Leistungen zur Überarbeitung der Toranlage der 

Aufbahrungshalle, Beschriftung der Kapelle „Ehren-

grab“ und Sanierung der Toranlage im Friedhof ge-

mäß einem Angebot von Ferro Luca Metallgestaltung, 

G E M E I N D E V O R S TA N D S S I T Z U N G 
V O M  5 .  D E Z E M B E R  2 0 2 3 
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Reinhard Deix, Absdorf 

 Notwendige Sanierungsarbeiten an der Toranlage der 

Aufbahrungshalle sowie der Eingangstore zum Fried-

hof inklusive einer Beschriftung der Kapelle „Ehren-

grab“ werden zum Gesamtangebotspreis in Höhe von 

€ 5.055,-- an Ferro Luca Metallgestaltung, Reinhard 

Deix, vergeben. 

Beschluss: Der Antrag wird angenommen (4 Stimmen 

dafür, 1 Gegenstimme) 

 

•	 Beratung und Beschlussfassung über die Vergabe 

der Leistungen für  

# Sanierung Setzung samt Einfahrt Schulstraße 1a 

und 4 um € 5.854,32 

# Asphaltierung der Einfahrt Neubaugasse 28 

um € 1.670,33 

Beschluss: Beide Anträge werden einstimmig 

angenommen 

� �. 0- IHll/1/idern

Für die Einteilung bei Essen auf Rädern ist ab sofort Frau Evelyne Triska zuständig. 

Neue Driver Franz und Angelika Gaubitzer sind dazugekommen und unterstützen 

das Team ab 2024. 

Ein großes DANKESCHÖN an Ilse und Leopold Peter die das Team verlassen. 

HEY hat nicht jemand LUST bei der Betreuung mit zu helfen, derzeit alle 9 Wochen 

zum Fahrdienst von Montag bis Freitag (Werktags). 

NICHT ZÖGERN JETZT ANRUFEN, Tel.Nr. 0699/10 444 628 Triska Evelyne oder auf 
dem GEMEINDEAMT. 

Für die Einteilung bei Essen auf Rädern ist ab so-

fort Frau Evelyne Triska zuständig. 

Neue Driver Franz und Angelika Gaubitzer sind 

dazugekommen und unterstützen das Team ab 

2024.  Ein großes DANKESCHÖN an Ilse und Leo-

pold Peter die das Team verlassen. 

HEY hat nicht jemand LUST bei der Betreuung 

mit zu helfen, derzeit alle 9 Wochen 

zum Fahrdienst von Montag bis Freitag (Werk-

tags). 

NICHT ZÖGERN JETZT ANRUFEN, Tel.Nr. 

0699/10 444 628 Triska Evelyne oder auf dem 

GEMEINDEAMT. 

Übernahme unseres Nahversorgers

Über viele Jahre hat das Team 

des Kaufhauses Knell immer 

hoch engagiert und mit großem  

persönlichen Einsatz für eine hervor-

ragende Nahversorgung im Ortszent-

rum gesorgt hat.

Um so mehr freut es uns, dass gemein-

sam mit der Firma Kiennast sowie Fa-

milie Knell eine zukunftsorientierte 

Lösung durch die Nachfolge von Fami-

lie Eipeltauer gefunden werden konn-

te, um diesen wichtigen Nahversorger 

samt Postpartner im Ortszentrum zu 

bewahren.

Vielen Dank an Familie Knell sowie un-

serem engagierten „Greissler“ Gottfried für die jahrzehntelange 

Versorgung sowie alles erdenklich Gute für die Zukunft.

Trinkwasserqualität in Ordnung
im Rahmen der Trinkwasserverordnung

K O N F O R M I TÄT S B E W E R T U N G

Beim untersuchten Trinkwasser handelt es sich um 

physikalisch unauffälliges, hartes Wasser ohne Zei-

chen hygienisch bedenklicher Verunreinigungen im 

chemischen Routinebefund. Weder im physikali-

schen, noch im chemischen Routinebefund zeigen 

sich gegenüber der letzten Untersuchung wesentli-

che Änderungen der Wasserbeschaffenheit.

Die bakteriologische Untersuchung ergab niedrige 

Keimzahlen bei 22 °C, geringfügig erhöhte Keimzah-

len bei 37 °C und keinen Nachweis von Fäkalkeimen.

Wassertemperatur

pH-Wert

El. Leitfähigkeit

UV-Durchlässigkeit

Säurekapazität KS 4,3

Gesamthärte (berechnet)

Ammonium

Nitrit

Nitrat

Chlorid

Sulfat

Kalzium

Eisen

Magnesium

Mangan

Kalium

Natrium

N,N-Dimethylsulfamid 

(DMS)

Keimzahl bei 22°C

Uran

25

6,5 bis 9,5

2500

-

-

-

0,5

0,1

50

200

250

400

0,2

150

0,05

50

200

0,1

100

15

13

7,2

1036

-

-

28,2

0,05

0,01

42

51

90

93

0,03

66

0,03

4

31

-

-

-

9,3

7,5

1310

-

-

34,5

0,05

0,01

40,5

115

186

114

0,03

80,2

0,01

15,8

31,7

-

0

-

9,9

7,4

1210

65

6,39

34

0,02

0,006

32,9

133

205

115

0,026

77,5

0,006

19,8

42,5

0,1

1

-

12

7,2

1110

78

6,51

28,1

0,02

0,006

29

120

150

100

<0,01

59

<0,006

17

43

0,06

0

7,2

°C

-

µS/cm

%

mmol/l

°dH

mg/l

mg/l

mg/l

mg/l

mg/l

mg/l

mg/l

mg/l

mg/l

mg/l

mg/l

µg/l

KBE

µg/l

G U TA C H T E N

Aus wasserhygienischer Sicht wurden keine grobsinn-

lichen Mängel am Zustand der Wasserversorgungsan-

lage festgestellt. Das Wasser der Anlage entspricht den 

geltenden lebensmittelrechtlichen Vorschriften und ist 

somit zur Verwendung als Trinkwasser geeignet.

W I T T E R U N G
Zum Zeitpunkt der Probenahme Lufttemperatur 23 °C 

und Regen, an den Vortagen heiß und sonnig.

PARAMETER      DIM. GW/RW 1999 2006 2013 2023

8
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Festlicher Zauber zur Weihnachtszeit
Am 2. Adventwochenende konnten die Gäste des Absdorfer Ad-

ventdorfes wieder in eine magische Weihnachtswelt entführt 

werden.

Eine Vielzahl an handgefertigten und kunsthandwerklicher 

Produkte konnten im weihnachtlich geschmückten Pfarrgarten 

bewundert werden.

Der Duft von Glühwein, Punsch und der vielen kulinarischen 

Köstlickeiten weckten dabei die vorweihnachtlichen Sinne.

Bei Klängen des Absdorfer Musikvereins und den stimmungs-

vollen Weihnachtsliedern vom Turm unserer Pfarrkirche, 

konnten die Besucher einen Moment der Stille und des Friedens 

genießen.

Doch nicht nur bei alldem wurde einem warm ums Herz, Me-

tallkunstgestalter Reinhard Deix konnte mit seiner Livevor-

führung den Zuschauern zusätzlich ordentlich einheizen. Auch 

unseren Kleinen wurde einiges an Aktivitäten geboten, so wur-

de mit der Absdorfer Jungschargruppe gebastelt, auf Claudi-

as Weihnachtsponys geritten und für die ganz braven war das 

Christkind schon mit kleinen Überraschungen unterwegs.

Krönender Abschluß dieser zwei Tage war das traditionelle 

Weihnachtsingen des Chor mauritius.

Das Absdorfer Adventdorf ein Ort voll herzlichen Begegnungen, 

gemeinsamer Erlebnisse umrahmt in weihnachtlicher At-

mosphäre.

Besonderer Dank gilt allen Organisatoren und Helfern, 

insbesondere Frau Sonja Heinl als Sozi-

al- u. Generationsbeauftragte so-

wie dem Bauhof-

team für die  

gesamtheitliche Ausgestaltung. Der Verein 

INA - Initiative Nachhaltiges Absdorf hat zur 

Schonung der Umwelt in bewährter Weise 

die Reinigung der „Absdorfer Adventdorfhä-

ferl“ übernommen - ebenfalls ein herzliches 

Danke für diesen vorbildlichen Einsatz!

GEMEINDE I NF O

ÖBB und Bikmo starten innovatives 
Bike&Ride-Versicherungsangebot

In Zusammenarbeit mit dem renommierten 

Versicherungsvermittler Bikmo gibt es ein 

neues Projekt, das ab Oktober 2023 Fahr-

radnutzer:innen an ausgewählten Bahnhö-

fen einen zusätzlichen Schutz bietet. 

Die Bikmo-Versicherung ermöglicht es 

den Nutzer:innen der Bike&Ride-Anlagen, 

ihre Fahrräder für zwölf Stunden kosten-

los gegen Diebstahl abzusichern. Das An-

gebot mit diesem zusätzlichen Service für 

die Reisenden wird an den Bahnhöfen Bad 

Vöslau, Schwechat und  Absdorf-Hippers-

dorf in Niederösterreich sowie Vöcklabruck 

in Oberösterreich eingeführt.

Die ÖBB und Bikmo setzen mit diesem Projekt ein kla-

res Zeichen für die Förderung des umweltfreundlichen 

Radverkehrs und die Sicherheit der Radfahrer:innen. 

Hierbei handelt es sich um ein Pilotprojekt, bei dem 

nach einer Evaluierung und bei entsprechend positiven 

Erkenntnissen eine mögliche Ausweitung in Betracht 

gezogen wird.

1 2 - S t u n d e n - Fa h r r a d -Ve r s i c h e -

rung am Bahnhof – die ers-

ten Standorte sind Bad Vöslau, 

Schwechat und  Absdorf-Hipp-

ersdorf   in Niederösterreich so-

wie Vöcklabruck in Oberöster-

reich. 

2
3

1

E I N FA C H E  A N M E L D U N G

Die Anmeldung für diese Versicherung gestaltet sich denk-

bar einfach und kann in kürzester Zeit online über das 

Smartphone auf der Website des Anbieters Bikmo abge-

schlossen werden. Der Versicherungsschutz erlischt auto-

matisch nach zwölf Stunden, was die Nutzung der Versi-

cherung flexibel und nutzerfreundlich gestaltet. 

Der Ablauf für Kund:innen ist sehr leicht und in 

drei einfachen Schritten erklärt:

Fahrrad abstellen und sicher verschließen:  Nut-

zer:innen parken ihr Fahrrad in einer der Bike&Ri-

de-Anlagen und sichern es ordnungsgemäß mit ei-

nem geeigneten Schloss.

Online-Anmeldung abschließen:  QR-Code vor Ort 

scannen, Formular ausfüllen und ein Foto des Fahr-

rads hochladen. Schon ist die Versicherung in Sekun-

denschnelle aktiviert.

Zwölf Stunden sorglos das Rad parken:  Das Fahr-

rad ist nach Erhalt der Bestätigungsmail nun für die 

nächsten zwölf Stunden optimal geschützt, sodass 

die Nutzer:innen ihre Wege stressfrei und ohne Sor-

gen um ihr Fahrrad erledigen können. 

M E H R  S I C H E R H E I T  U N D  M E H R
 K L I M A S C H U T Z

1 2 - S T U N D E N - FA H R R A D -
V E R S I C H E R U N G  A M  B A H N H O F
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Absdorf wird Hummelhauptstadt
Unter diesem Titel hat sich unsere Gemeinde mit einem Projekt bei 

LEADER beworben, welches auch genehmigt und entsprechend ge-

fördert wird.  Das Ziel ist, innerorts Grünflächen mit möglichst vie-

len   Wildblumen zu bepflanzen, welche beginnend  vom Frühjahr 

bis spät in den Herbst blühen.

Der Vorteil gegenüber den handelsüblichen Blühsamen-

mischungen liegt in der langjährigen Beständigkeit 

dieser Pflanzen.

So wurden zwischenzeitlich beinahe 1.500 Wildblu-

men an verschiedenen Standorten innerhalb unseres 

Gemeindegebietes gepflanzt. Die Standort und Pflanze-

nauswahl erfolgte in Kooperation mit Frau Dipl-Ing. Paula 

Polak, einer anerkannten Expertin in diesem Bereich. Die Blumen 

werden in einer spezialisierten Gärtnerei gezüchtet und gezielt 

für die künftigen Herausforderungen des Klimawandels ausge-

wählt. Im Zuge einer Informationsveranstaltung wurde über die 

Der 12 Jahre alte Multifunktionstraktor ist durch einen Getriebe- 

und Motorschaden ausgefallen. Eine Reparatur war auf Anraten der 

Fachwerkstätte nicht mehr wirtschaftlich, daher musste rechtzei-

tig vor der Wintersaison ein Ersatzfahrzeug angeschafft werden.

GEMEINDE I NF O

Bedeutung und Wichtigkeit 

dieser Blühflächen referiert. 

Gleichzeitig konnten preiser-

mäßigt ausgewählte Pflanzen-

kombinationen für Privatgärten er-

worben werden.

Informationstafeln sowie Bezugsnachwei-

se sollen auch viele private Gartenbesitzer 

animieren, dies ebenso zu tun um Bienen, 

Hummeln sowie Schmetterlingen

das ganze Jahr über ausreichend mit le-

bensnotwendiger Nahrung zu versorgen.

Wir werden auch die nächsten Jahre diese 

Flächen kontinuierlich auszubauen, um 

dem Titel „Hummelhauptstadt“ gerecht zu 

bleiben!

Weihnachtssingen
„Machet die Tore weit“ war das Motto des diesjährigen Weih-

nachtssingen des chor mauritius am Sonntag, den 10. Dezember 

2023 in der Pfarrkirche.

Ein vielfältiges Programm mit dem chor mauritius, Absdorfer 

Brassquintett,   Singklasse der Volksschule, Herbert Lohner und 

der Familienmusik Mann sorgten für einen hochkarätigen, stim-

mungsvollen Abend.

Bevor traditionell gemeinsam das Schlusslied „O du fröhliche, o 

du selige, gnadenbringende Weihnachtszeit“ angestimmt wurde, 

konnte Oberstudienrätin Magistra Brigitta Fischer mit dem Eh-

renzeichen der Marktgemeinde Absdorf in Silber für besondere 

Verdienste um die Pfarr- und Marktgemeinde, gemäß Beschluss 

des Gemeinderates, überrascht werden - herzliche Gratulation!

Das gesamte Seelsorgeteam des Pfarrverbandes Wagram-Au, 

Pater Clemens Kriz, Konsistorialrat Roland Moser, Be-

zirkshauptmann Mag. Andreas   Riemer und viele Be-

sucher aus Nah und Fern zeigten sich vom Konzert 

ebenfalls begeistert und spendeten anhaltenden, stür-

mischen Beifall.

Multifunktionstraktor
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im Kindergarten und 
Volksschule

Nikolo
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Volksschule 
 Absdorf beim  
AUVA-Radworkshop

Erdäpfel-Ernte im 
Schulgarten

Nachdem die Kinder der 2.a Klasse der Volks-

schule Absdorf im Frühling sorgsam die Knol-

len aus der Aktion „So schmeckt NÖ“ in die 

Erdäpfelpyramide im Schulgarten gepflanzt 

hatten, war es nun an der Zeit, die Früchte ihrer 

Arbeit zu ernten. Gespannt gruben die kleinen 

„Kartoffelbauern“ ihre Ernte aus, um sie dann 

in der Schulküche zu knusprigen Potatoe Wed-

ges zu verarbeiten.

Beim AUVA-Radworkshop konnten die Schüler und 

Schülerinnen der Volksschule Absdorf ihr Können am 

Fahrrad perfektionieren. Der Parcours am Parkplatz vor 

dem Freibad bot viele Herausforderungen, die Geschick 

und Fahrgefühl erforderten, so auch ein „Schnecken-

rennen“, bei dem der langsamste Radler ohne Abzustei-

gen gewann.

17
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Vielfalt Kürbis

Auch heuer besuchten „Die Bäu-

erinnen in der Gemeinde Abs-

dorf“ wieder die beiden 2ten 

Klassen der Volksschule Abs-

dorf. Unter dem Motto gesunde 

und regionale Ernährung ver-

brachten Gemeindebäuerin Ma-

ria Dam-Schrattenholzer und 

Katrin Wechselauer wieder 4 

Stunden mit den insgesamt 27 

Kindern.

Den Kindern zu vermitteln, dass 

eine gesunde Ernährung wichtig 

ist, und dass es eigentlich ganz 

einfach ist in Absdorf regionale 

und saisonale Produkte zu kau-

fen, ist für die Bäuerinnen je-

des Jahr ein wichtiges Thema. 

Weiters gibt es immer noch ein 

Lebensmit-

tel, auf das 

genauer ge-

schaut wird: 

heuer war 

das der Kürbis. 

Die Bäuerinnen haben viele unterschiedliche Kürbisse mitgebracht, mit 

den Kindern besprochen was man aus dem Kürbis alles machen kann und 

auch wie das grüne Kürbiskernöl gemacht wird. Durch viele kleine Kost-

proben konnten die Kinder auf den Geschmack gebracht werden, dem 

vielleicht bisher noch nicht so gern gegessenen Kürbis eine Chance zu ge-

ben und so haben am Ende viele der Schülerinnen und Schüler den grünen 

Aufstrich probiert und auch für gut befunden.

Ein Dank gilt auch dem gesamtem Schul- und Lehrerteam, dass die Bäue-

rinnen jedes Jahr mit offenen Armen empfangen werden und die Stunden 

mit den Kindern gestalten dürfen, um dieses wichtige Thema den jüngs-

ten AbsdorferInnen näher zu bringen.

„Green4Future“ Aktion
Auch heuer wurden wieder 125 Bäume im Rahmen der „Green4Future“ 

Aktion an die Gemeinden der Region Wagram übergeben.

Seit drei Jahren spendet das Unternehmen C+TBA allen 

Gemeinden der Region Wagram Bäume als lokale Un-

terstützung im Kampf gegen den Klimawandel und als 

Zeichen für den Klimaschutz. Vizebürgermeister Leo-

pold Weinlinger und GGR Franz Nefischer konnten 13 

Bäume im Wert von mehreren tausend Euro für unsere 

Marktgemeinde übernehmen. Diese wurden verteilt im 

ganzen Ortsgebiet (Wirtschaftspark, Freibad, Spiel-

platz sowie Hundeauslaufzone) gepflanzt. Vielen Dank 

an C+TBA für dieses Vorzeigeprojekt!
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Zwölf Mitglieder der Feuerwehr-

jugend Absdorf absolvierten am 

Samstag, den 18. November 2023, 

das Fertigkeitsabzeichen Melder 

in Zwentendorf.

Das Fertigkeitsabzeichen Melder 

ist ein Nachweis für die erfolgrei-

che Ausbildung im Nachrichten-

dienst der Feuerwehrjungend. Die 

Jugendlichen müssen die Statio-

nen „Testblatt“, „Gerätekunde“ 

und „Funkgespräche“ erfolg-

reich absolvieren.

Zu keiner Jahreszeit ist das 

Brandrisiko im Wohnraum so 

hoch, wie zu Weihnachten. Ne-

ben besinnlichen Stunden im 

Kreis der Liebsten, gehört es 

zur Tradition, die Wohnräume 

mit Adventkränzen und Rei-

sig zu schmücken und einen 

Christbaum am Heiligen Abend 

aufzustellen. Mit dabei der wär-

mende und dekorative Kerzen-

schein, welcher Temperaturen 

zwischen 600 und 800 Grad 

Celsius erreicht.

Die nachstehenden Anregun-

gen sollen zu einer sicheren Ad-

ventzeit beitragen:

•	 Brennende Kerzen niemals unbeaufsichtigt lassen!

•	 Zu weit abgebrannte Kerzen nicht mehr entzünden bzw. rechtzeitig tauschen

•	 Je trockener und dürrer die Zweige sind, desto größer die Brandgefahr

•	 Beim Aufstellen eines Baumes genügend Sicherheitsabstand zu

•	 brennenden Materialien aber auch zu Heizkörpern einhalten (mindestens 

50cm).

•	 Echte Kerzen am Baum immer senkrecht befestigen und genügend Abstand 

zu den umliegenden Zweigen einhalten

•	 Bei elektrischen Licherketten auf etwaige defekte oder Schäden achten

•	 Rauchmelder verringern das Risiko einer unbemerkten Ausbreitung

•	 Feuerlöscher oder Eimer mit Wasser griffbereit in der Nähe halten

•	 Kindern die Gefahr, welche von Feuer ausgehen kann, verdeutlichen

•	 Streichhölzer sowie Feuerzeuge unerreichbar für Kinder aufbewahren

•	 Im Brandfall Ruhe bewahren, mit Wasser oder Feuerlöscher löschen so-

wie die Feuerwehr alarmieren (Notruf 122), Haus verlassen und Türen 

zum Brandraum schließen, Feuerwehrkräfte erwarten und einweisen

Feuerwehrjugend FF Absdorf: 
FERTIGKEITSABZEICHEN MELDER ERFOLGREICH BESTANDEN!

Vorbeugender Brandschutz in der Weihnachtszeit 
FREIWILLIGE FEUERWEHR ABSDORF INFORMIERT

Die gestellten Aufgaben konnten durch die teilnehmenden Feuerwehrju-

gendmitglieder positiv erledigt werden wodurch sie zum tragen des Abzei-

chens berechtigt sind.

2023
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Absdorf setzt Zeichen

Angesichts der steigenden häuslichen Gewalt bis zur 

Gewalt im Internet setzt auch die Marktgemeinde Abs-

dorf gemeinsam mit der Pfarre Absdorf ein Zeichen 

und nimmt an der Aktion des Landes NÖ „Für ein ge-

waltfreies Leben“ teil. 

Um den Hinweis auch für alle sichtbar zu machen, wird 

die Pfarrkirche von 25.11. bis 10.12.2023 jeweils bis Mit-

ternacht orange beleuchtet. 

Der Zeitraum ist bewusst zwischen dem 25. November 

als Tag der Eliminierung von Gewalt und dem 10. De-

zember als Tag der Menschenrechte gewählt. Eine Fah-

ne auf dem Hauptplatz weist ebenfalls auf die Aktion 

hin. Um dieses Thema noch mehr ins Bewusstsein zu 

rufen, organisiert Sozial- und Generationenbeauftragte 

Sonja Heinl für den 18.12.2023 um 18:00 Uhr im pfarr-

kultursaal einen Vortrag mit dem Titel „Recht auf ein 

gewaltfreies Leben“.

 

Als Gemeinde ist es uns ein Anliegen 

auf die leider immer noch vorhande-

ne physische oder psychische Gewalt 

hinzuweisen und mit dem Aufmerk-

sam machen zu einer Reduktion bei-

zutragen.

FRANZ DAM

Bürgermeister

Absdorf setzt Zeichen 
Angesichts der steigenden häuslichen Gewalt bis zur Gewalt im Internet setzt auch die Marktgemeinde 
Absdorf gemeinsam mit der Pfarre Absdorf ein Zeichen und nimmt an der Aktion des Landes NÖ „Für 
ein gewaltfreies Leben“ teil. Bürgermeister Franz Dam: „Als Gemeinde ist es uns ein Anliegen auf die 
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Generationenbeauftragte Sonja Heinl für den 18.12.2023 um 18:00 Uhr im pfarrkultursaal einen 
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Melde dich!

gewaltschutzzentrum-noe.at    St.Pölten 
02742/31966

Polizei 133
Frauenhelpline 0800 800 810

NÖ Frauentelefon 0800/222 555
Männerberatung Caritas St. Pölten 

0676/838 447 376 

ii

Gleichenfeier in Absdorf

Wir freuen uns über 
Ihre Anfragen unter

Frau Suzan Eschenbacher
suzan.eschenbacher@schoenerezukunft.at

Telefon: +43 (1) 505 87 75 – 5588

ii

nete zum NÖ Landtag Bernhard Heinreichsberger, die 

Baufirma ZÖFA Bau, allen voran Gesellschafter und 

Prokurist Kurt Zehetner, DI Stefan Haertl und Dr. Ema-

nuel Obentraut (GF Schönere Zukunft), Bürgermeister 

Franz Dam, Vizebürgermeister Leopold Weinlinger 

und die vielen fleißigen Arbeiter zusammen, um ge-

meinsam diesen Meilenstein zu feiern. Das besondere 

bei diesem Projekt ist neben dem innovativen Konzept, 

der Kindergarten, der im Erdgeschoss der Anlage

errichtet wird.

Neben dem Kindergarten entstehen 17 Wohneinhei-

ten, die über großzügige Dachgärten, Terrassen und  

                        Balkone verfügen.

Hilfe vom Roten Kreuz
ZU HAUSE ESSEN
Über 110 Hauptspeisen in verschiedenen Kostarten stehen den Kunden 
zur Auswahl. Wenn es aus gesundheitlichen oder anderen Gründen nicht 
mehr möglich ist zu kochen, können Sie sich mit dem von Ihnen selbst 
ausgewählten Essen verwöhnen lassen. 

u 059 144 8200 + Ihre PLZ

SENIORENTREFF/BETREUTES REISEN
Viele Menschen fürchten Einsamkeit und Isolation. Auch wenn Angehörige 
zur Seite stehen, sind soziale Kontakte nach außen sehr wichtig. Der 
Seniorentreff und unsere Tagesreisen bieten allen Interessierten diese 
notwendige Unterbrechung des Alltags.

u 059 144 8291 + Ihre PLZ

HILFE AUF KNOPFDRUCK
Mit der Rufhilfe - Hilfe auf Knopfdruck - des Roten Kreuzes können 
hilfsbedürftige und alleinstehende Menschen im Notfall per Knopfdruck 
Hilfe rufen. Ein kleiner Knopf kann Leben retten.

u 0820 820 144

HAUSKRANKENPFLEGE/HILFE IM ALLTAG
Die Hauskrankenpflege und Hilfe im Alltag des Roten Kreuzes ermöglicht 
Personen mit akuten oder chronischen Erkrankungen individuelle Pflege 
und Betreuung im eigenen  Zuhause. Das multiprofessionelle Team der 
Hauskrankenpflege pfleget und betreut die betroffenen Menschen 
Fachgerecht, wobei die Menschlichkeit immer großgeschrieben wird. 

u 059 144 8290 + Ihre PLZ

PFLEGEBEHELFE
Das Rote Kreuz unterstützt Betroffene, pflegende Angehörige und 
Betreuungsorganisationen durch Bereitstellen von Pflegebehelfen, die 
rasch, unbürokratisch und bedarfsorientiert zur Verfügung gestellt und 
vermietet werden - zur optimalen Pflege für den kranken Menschen.

u 059 144 8250 + Ihre PLZ

DAS ROTE KREUZ IN IHRER NÄHE:  

BEZIRKSSTELLE TULLN 
Tel: 059144/69004 | E-Mail: gsd.tu@n.roteskreuz.at

Am 14.11.2023 wurde in Absdorf gefeiert. Die Gemein-

nützige Wohn- und Siedlungsgesellschaft SCHÖNERE 

ZUKUNFT, Gesellschaft m.b.H. organisierte gemein-

sam mit der Baufirma ZÖFA Bau die Dachgleiche des 

neuen Projekts in 3462 Absdorf, Holunderweg

2 und lud zu einem gemeinsam Fest. Die beiden Ge-

schäftsführer DI Stefan Haertl und Dr. Emanuel Oben-

traut freuen sich, dass sich nach dem gelungenen Pro-

jekt in der Teichstraße, das nächstes Jahr übergeben 

wird, bereits viele Interessenten für die neue Anlage 

am Holunderweg vorgemerkt haben.

Um auf diesen Erfolg und den planmäßigen Baufort-

schritt anzustoßen, kamen am Dienstag der Abgeord-

G EM EIND EINFO
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Herabstürzende Äste abgestorbener Bäume  im 

Bereich der „Würger-Kapelle“ in der Dr. Hubert 

Schütznerstraße haben Schäden am Dach verur-

sacht.

Dank des raschen Eingreifens der Mitarbeiter des 

Bauhofes konnten weiterer Schaden abgewendet 

und der Baum entfernt werden. 

Das Dach wurde ebenfalls zwischenzeitlich 

wieder repariert.

Absdorf macht sich mit der neuen 
Dorf- & Stadterneuerung auf den Weg 
in die Zukunft
Mehr als 250 interessierte Gemeindevertreterinnen und -vertreter informierten 

sich am 13.  November in Michelbach über die Neuaufstellung der Organisation 

sowie der Förderr ichtl inien der NÖ Dorf- & Stadterneuerung. 

Reparatur
der neu renovierten „Würger-Kapelle“

In enger Zusammenarbeit mit dem Kultur- und Ver-

schönerungsverein wurden alle Neo-AbsdorferIn-

nen  zu einem Informationsnachmittag  in das Hei-

matmuseum   eingeladen um die Geschichte ihrer 

Heimatgemeinde näher zu bringen. Gleichzeitig waren 

VertreterInnen des Gemeinderates, der Pfarre sowie 

vieler Vereine und Organisationen anwesend.

Beim abschließenden gemütlichen Beisammensein gab 

es ausreichend Gelegenheit sich zu informieren und 

auszutauschen. Danke den knapp 40 BesucherInnen 

sowie allen VereinsvertreterInnen für diesen gelunge-

nen Nachmittag. 

Besonderer Dank dem Kustos Fritz Krapfenbauer sowie Franz Ne-

fischer für die gekonnten Führungen im Museum sowie dem Seni-

orenverein für die Bereitstellung des Seniorenheims.

Informationsnachmittag

Für die Gemeinde Absdorf waren UGR 

Franz Nefischer, Obm. Leopold Fischer, 

Michaela Weinlinger, Bgm. Franz Dam 

und Monika Heindl mit dabei. Wenn 

LH-Stellvertreter Stephan Pernkopf zum 

Stammtisch einlädt, gibt es Informatio-

nen aus erster Hand zu den anstehenden 

Veränderungen in der NÖ Dorf- & Stadter-

neuerung. 

„Unsere Gemeinden sind es, die unsere Dörfer, Städte und Regio-

nen maßgeblich gestalten, weiterentwickeln und ein lebens- und 

liebenswertes Umfeld für alle Niederösterreicherinnen und Nie-

derösterreicher sichern“, stellte LH-Stellvertreter Stephan Pernk-

opf fest. In den Gemeindestuben sitzen die ersten Ansprechpart-

ner für die Bürgerinnen und Bürger, wenn es um viele Fragen des 

täglichen Lebens geht. Dabei ist der Austausch besonders wichtig, 

nicht nur zwischen Gemeinden und dem Land Niederösterreich, 

sondern auch untereinander. „Regionale Kooperationen und die 

Mitwirkung der Bevölkerung sind Erfolgsfaktoren, für eine erfolg-

reiche Weiterentwicklung. Ein Blick über den Tellerrand lohnt sich 

und bietet neue Perspektiven“, so Pernkopf über die Bedeutung der 

regionalen Stammtische.

Im Zuge der Neugründung der Dorf- & Stadterneuerung werden 

neben den Förderrichtlinien auch die Betreuung der Gemeinden 

und Vereine neu aufgestellt. Die Angebote würden dadurch effizi-

enter und schlagkräftiger und leisten weiterhin einen unverzicht-

baren Beitrag für die Entwicklung des Landes, so Pernkopf.

Die Vertreterinnen und Vertreter aus Absdorf zeigten sich nach den 

Ausführungen von LH-Stv. Stephan Pernkopf vom Potenzial der 

Dorf- & Stadterneuerung, der Gemeindeagentur, überzeugt. Bgm. 

Franz Dam betonte die Chancen, die sich für seine Gemeinde erge-

ben: „Gemeinsam möchten wir Absdorf noch lebenswerter gestal-

ten. Beim Stammtisch haben wir wichtige Inputs mit nach Hause 

nehmen können, wie uns die Dorf- & Stadterneuerung in unserer 

Gemeinde dabei unterstützen kann.“

A B S D O R F  B E R E I T  F Ü R  D I E  Z U K U N F T
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Musikverein Absdorf begeis-
terte beim achten Konzert 
erneut sein Publikum

Heckenpflanzen für 
den Klimaschutz

Bei seinem Konzert des Musikverein Absdorf 

konnte Obmann Ing. Thomas Stiedl eine Vielzahl 

an Ehrengästen darunter Altpfarrer KR Roland 

Moser, Bürgermeister und Präsident des Mu-

sikvereins Franz Dam und Bezirkskapellmeister 

der BAG Tulln-Korneuburg des NÖ Blasmusik-

verbandes Markus Winkler im Pfarrkultursaal 

begrüßen. Musikvereinsmitglied und Leiter des 

chor mauritius Erhard Mann führte wieder ge-

konnt durch das Programm.

Unter der Leitung von Kapellmeister Norbert Fi-

scher konnte der Musikverein Absdorf mit tra-

ditionellen Werken wie „Bitte schön! Polka“ bis 

hin zu Melodien von „Die Schöne und das Biest“   

sein Publikum erneut begeistern. Natürlich durf-

ten Stücke der modernen Blasmusik wie „Down-

hill“, welches das Schirennen auf der Streif dar-

stellt, ebenfalls im Programm nicht fehlen. 

Im Rahmen des Konzertes wurde das Jungmusi-

kerleistungsabzeichen in Bronze an Daniel Germ 

und die Dirigentennadel in Silber an Kapellmeis-

ter Norbert Fischer verliehen.

Nach einigen Zugaben klang der Abend bei net-

ten Gesprächen gemütlich aus.

Aktiv etwas für den Klimaschutz zu tun ist seit 

2020 das Anliegen der INA (Initiative Nachhaltiges 

Absdorf, www.ina-absdorf.at). Hecken zu pflan-

zen ist dabei eine gute Möglichkeit, nicht nur das 

(Mikro-)Klima nachhaltig zu verbessern, sondern 

auch die Artenvielfalt zu fördern, da heimische 

Sträucher sowohl Unterschlupf und Lebensraum 

für viele Tiere darstellen als auch Nahrung für In-

sekten und Vögel bieten. 

Und so fand am 5. November 2023 in Kooperati-

on mit der Marktgemeinde Absdorf eine Hecken-

setzaktion statt. Rund 150 Hecken – allesamt von 

der Regionalen Gehölzvermehrung (RGV) – wur-

den an drei verschiedenen Standorten in Abs-

dorf gesetzt: in und neben dem Kinderspielplatz 

„Drunter und Drüber“ und neben dem östlichen 

Bahnübergang (gegenüber dem Gewerbepark) 

wurde eine vielfältige Heckenmischung gepflanzt. 

Am Mühlbach wurden die bisherigen Setzaktionen 

v.a. durch feuchtigkeitsliebende Weiden ergänzt.

15 Erwachsene mit ein paar Kindern machten sich 

am Sonntag früh mit Spaten, Kübeln und Garten-

handschuhen auf den Weg, um die-

ses Vorhaben in die Tat 

umzusetzen. Das 

Konzertmusik-
bewertung

Erstmalig fand die diesjährige Konzertmusikbe-

wertung im Veranstaltungszentrum in Tulbing 

statt.  

Der Musikverein Absdorf überzeugte die Bewerter 

musikalisch derart, dass sie mit viel Lob und An-

erkennung belohnt wurden.

Mit einer Punkteanzahl von 92,08 in der Wer-

tungsstufe A konnte der Musikverein Absdorf un-

ter der Leitung von Kapellmeister Norbert Fischer 

eine tolle Leistung erspielen.

Der Vorstand des Musikverein Absdorf gratuliert 

seinen Musikerinnen und Musiker sehr herzlich 

zu diesem tollen Ergebnis.
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Bildtext (von links nach rechts): Obmann Thomas Stiedl, Erhard 
Mann, Kapellmeister Norbert Fischer, Kpm.-Stv. Sabine Dam, Be-
zirkskapellmeister Markus Winkler, Daniel Germ, Kpm.-Stv. Marion 
Zens, Präsident Franz Dam

Wetter unterstützte die Aktion vorbildlich: bis zum Start reg-

nete es, sodass der Boden gut durchnässt war, während der 

Setzarbeiten kam jedoch die Sonne heraus. Nach gelungener 

Arbeit gab es als Belohnung ein „Get Together“, bei INA-Ob-

frau Gertraud Moser. Die Teilnehmer:innen hatten somit bei 

Speis und Trank noch Gelegenheit zum gemütlichen Aus-

tausch.

Zeitgleich wurde auch der so beliebte „Kost-Nix-Laden“ 

im Gemeindesammelzentrum in die wohlverdiente Winter-

pause geschickt. Den Helfer:innen, die das ganze Jahr über 

diesen Laden betreuen, aussortieren, schlichten usw. sei an 

dieser Stelle ein herzliches Dankeschön gesagt! Ab Frühjahr 

2024 wird der „Kost-Nix“ dann wieder allen offen 

s t e h e n , die das Thema Müllvermeidung 

ernst nehmen und an dieser Aus-

tauschplattform teil-

nehmen – alles gratis!
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Tullnerstrasse - 
weitere Baumaßnahmen

Trinkwasserauf- 
bereitungsanlage

Die maschinelle Ausstattung in der 

neuen Wasseraufbereitungsanlage 

schreiten planmäßig voran, die elek-

trotechnischen Anlagen sollen eben-

falls umgehend montiert werden. Die 

Inbetriebnahme der Aufbereitung ist 

für Anfang 2024 vorgesehen, der ex-

akte Start wird rechtzeitig bekannt-

gegeben um gegebenenfalls eigene 

Enthärtungsanlagen auszuschalten 

bzw. zu reduzieren.

Es war seitens der Straßenmeisterei Kirchberg vorge-

sehen, noch im Herbst die Nebenanlagen und Gehsteige 

fertigzustellen. Dazu benötigt der Straßenmeister die 

formelle Genehmigung der zuständigen Abteilung der 

NÖ Landesregierung.

In der Vergangenheit wurden diese Anträge vom Land NÖ 

sehr rasch genehmigt.  Aufgrund veränderter Zuständig-

keiten wurde unser Antrag leider bis dato nicht bearbei-

tet, obwohl dieser bereits vor längerer Zeit bei der zustän-

digen Abteilung eingebracht wurde.

Erst nach Freigabe darf die Straßenmeisterei mit den Ar-

beiten beginnen, daher wird sich die Fertigstellung be-

dauerlicherweise bis Jahresmitte 2024 verzögern.

Wir bitten alle Anrainerinnen und Anrainer um Verständ-

nis, wir können dies leider nicht beeinflussen, sehr wohl 

werden wir aber die Gehsteige von der Baufirma nochmals 

grob sanieren lassen, damit diese bis zur Asphaltierung 

besser benutzbar sind.

28

Das Einlaufbauwerk beim Grundwasserentlas-

tungsteich ist weitestgehend fertiggestellt. Der An-

schluss der Ableitungsrohre an das Bauwerk erfolgt 

in Abstimmung mit der Firma Weber, die Rohre sind 

weiterhin uneingeschränkt geöffnet. 

Die Grundwassersituation in diesem Bereich ist stabil 

und sollte auf Grund des Bauwerks künftig zu keinen 

Problemen führen.

Einlaufbauwerk

Generalversammlung der SeniorInnen
Im Zuge der Generalversammlung wurde bei  den Seniorinnen und Senioren ein 

neuer Vorstand gewählt ,  nachdem die bisherige Obfrau Katharina Ribisch ihre

Funktion aus gesundheitl ichen Gründen zurückgelegt hatte.

Als Nachfolgerin wurde Maria Prantner einstimmig als 

Obfrau gewählt. Als Stellvertreter wurde Ernst Triska, zur 

Schriftführerin wurde Evelyne Triska und neu in den Prü-

fungsausschuss wurde Herta Schachenhuber - als Nach-

folgerin von Min.-Rat Mag. Werner Heindl -, welcher 

ebenfalls altersbedingt ausschied, gewählt.

Anschließend wurden einige Mitglieder von Bezirksob-

mann Sepp Haider mit Auszeichnungen überrascht.

Danke allen ausgeschiedenen FunktionärInnen für die ge-

leistete Arbeit zum Wohle unserer älteren Generation, dem 

neuen Vorstandsteam alles Gute bei der neuen Aufgabe.
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 M. info@TierSchmaus.at 
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Nahrung &  
Zubehör für 
Hund & Katz
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Ihr Ansprechpartner: 
 Stefan Haftner, MA

Buchhaltung
Personalverrechnung

Jahresabschluss

3462 Hippersdorf | Plexentalerstraße 18
tel.: +43 664 925 63 44 | email: office@sths.at | www.sths.at

Christian Zacek  
Tel. 0664/80 109 5279
christian.zacek@nv.at

Niederösterreichische
Versicherung AG
Marktplatz 27
3470 Kirchberg am Wagram

WIR SCHAFFEN DAS.

www.nv.at

NV_Wortanzeige_79x55_KB_KirchbergWagram_Zacek_I.indd   1 26.03.19   11:22

ENTSORGUNG GMBH

mulde-online.at

Für jeden Bedarf
die richtige Mulde!
• Zustellung
• 14 Tage mietfrei
• Abholung
• fachgerechte Entsorgung

keine versteckten Kosten!
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UNSERE LEISTUNGEN

• Mutter-Kind-Pass-Gespräche 

• Nachbetreuung 

• Hausbesuche nach der Geburt 

• Schwangerengymnastik

• Stillberatung

• Geburtsvorbereitungskurse

MARTINA KREUZINGER &
SUSI REHAK

Hebammen mit Kassenvertrag

Hans-Doppelreiter Straße 1a | 3462 Absdorf 
0699 / 19 45 84 54 | info@hebamme.co.at | www.hebamme.co.at

• Babytreff und Juniortreff

• Rückbildungsgymnastik

• Babymassage

• Spielgruppen

• Hebamme in Schulen

• Akupunktur

• Yoga

• Kanga-Training

NEU! 

NEU! 
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Ahrens. Ich bin der schornstein.
Ahrens schornsteintechnik Gesmbh
Wieselburg • Achau • Wien • Graz • Hallein 
Info-Hotline: 0800/201 550 • www.ahrens.at

HRENS, der Kaminprofi in Absdorf.

Rupert Winter: 0664/15 36 904

Wenn’s um eine Rauchfangsanierung, einen Kaminneubau 
oder eine -nachrüstung geht, sollten Sie lieber gleich auf den Profi
vertrauen. AHRENS ist Marktführer in der Kaminsanierung 
und mit dem österreichischen Staatswappen ausgezeichnet. 
Schließlich geht es um unsere Umwelt und Ihre Heizkosten. 
Zögern Sie nicht Herrn Winter für ein unverbindliches Gespräch 
zu kontaktieren. Er kommt zu Ihnen vor Ort auf die Baustelle 
und kann Sie bestens beraten. 

A

winter@ahrens.at 

Absdorf.indd   1 07.10.2020   14:24:29

V O R B I L D  N A T U R

Biodünger 
Bodenhilfsstoffe 

Torffreie Bio-Erden 

VERMIGRAND Naturprodukte GmbH 
3462 Absdorf, Kremser Straße 63 
Abholung: Hausäcker Straße 12 

Tel.: +43 2278 7028 
www.vermigrand.com 
info@vermigrand.com 

RubinJudith Geiger
Energetik & Lebensberatung 

+43 699 10 12 97 76 
judith.rubin@icloud.com

www.judithgeiger.eu

Business Cube Absdorf 
Wirtschaftspark 8 

3462 Absdorf 

NEU ab 1.1.2023 

Ich unterstütze Sie gerne bei: 
 X Ängsten 
 X Trauerbewältigung 
 X Trennung-Scheidung 
 X Depression 
 X Burn-Out 
 X Stress und Krisen 
 X Lernblockaden 
 X Lösungsfindung​

ZIMMEREI – DACHDECKEREI
3462 Absdorf • Telefon: 02278 / 22 90

holzbau-wanzenboeck.at

RZ221102_Wanzenboeck_Inseat_Bergrettung_90x60mm.indd   1RZ221102_Wanzenboeck_Inseat_Bergrettung_90x60mm.indd   1 02.11.22   12:3302.11.22   12:33



VERANSTAL T UNG E N V ERANS TALTUNG EN

36

Impressum
MEDIENINHABER, 

HERAUSGEBER & VERLEGER  

FÜR DEN INHALT VERANTWORTLICH

GESTALTUNG 

Marktgemeinde Absdorf, Hauptplatz 1, 3462 Absdorf, 
www.absdorf.gv.at

Bürgermeister Franz Dam - Redaktion

TExx  |  IT-Solutions, 02278/20136, 
office@texx.co, www.texx.co

Wer muss was räumen und streuen?

Im Ortsgebiet gelegene und dem öffentlichen Verkehr 

dienende Gehsteige und Gehwege einschließlich der 

dazugehörigen Stiegenanlagen  müssen von Schnee 

und Verunreinigungen gesäubert, sowie bei Schnee 

und Glatteis bestreut werden (§ 93 StVO). Diese Ver-

pflichtung trifft die Grundeigentümer jener Grund-

stücke, die an den Gehsteig bzw. Gehweg angrenzen, 

sofern dieser nicht mehr als 3 Meter von der Grund-

stücksgrenze entfernt ist.

Darüber hinaus müssen Schneewechten und Eiszap-

fen entfernt werden. Wenn nötig, sind die gefährdeten 

Straßenstellen abzuschranken oder sonst in geeigne-

ter Weise zu kennzeichnen. Das Aufstellen von Warn-

Die Eröffnung der Adventausstellung in der Gärtnerei Schwan-

zer zählt seit vielen Jahren zu einem wichtigen Programm-

punkt des Musikverein Absdorf und auch heuer durfte der Mu-

sikverein Absdorf die Adventausstellung mit weihnachtlichen 

Musikstücken, unter der Leitung von Kapellmeister Norbert 

Fischer, begleiten. 

Ein voller Erfolg war auch die Glühweinausschank, die durch 

das Team der Gärtnerei Schwanzer vorbereitet wurde und der 

Musikverein Absdorf an zwei Tagen tatkräftig unterstützten 

durfte. 

Besonders freut es den Musikverein Absdorf, dass die Spen-

deneinnahmen vom 23.11./24.11.2023 der Glühweinausschank 

durch die Gärtnerei Schwanzer an den Musikverein Absdorf 

gespendet wurden. Der Musikverein Absdorf bedankt sich bei 

hinweisen (z.B. „Achtung Rutschgefahr“) oder Latten 

sind immer nur Sofortmaßnahmen und entbindet 

den Eigentümer nicht von einer ordnungsgemäßen 

Reinigung.

Wo und wann ist zu räumen und zu streuen?

Zu räumen bzw. zu streuen ist entlang der gesamten 

Grundstücksgrenze, und zwar in der Zeit von 06.00 

Uhr bis 22.00 Uhr. Gehsteige und Gehwege sind in 

ihrer gesamten Breite zu räumen. Ist ein Gehsteig 

oder Gehweg nicht vorhanden, so ist der Straßenrand 

in einer Breite von 1 Meter zu räumen und zu betreuen. 

In Fußgängerzonen besteht die Räumpflicht für einen 

1 Meter breiten Streifen entlang der Häuserfront.

Schneeräum- und 
Streupflicht gem. § 93 
Straßenverkehrs-
ordnung (StVO) 

Spenden zugunsten des 
Musikverein Absdorf

W E R  M U S S  WA N N  U N D  W O 

S C H A U F E L N  U N D  S T R E U E N ? 

W E R  H A F T E T  I M  S C H A D E N S FA L L ?

D A N K E  A N  D I E  G Ä R T N E R E I  S C H WA N Z E R !

Herr Notar Dr. Matthias Mlynek
Jeden ersten Mittwoch im Monat immer von 16:00 – 17:00 Uhr

03. Jänner 2024

07. Februar 2024

06. März 2024

03. April 2024

05. Juni 2024

Herr Notar Dr. Matthias Mlynek bietet jeden ersten Mittwoch im  

Monat eine kostenlose Sprechstunde zwischen 16 und 17 Uhr an.  

Die interessierten Bürgerinnen und Bürger sollten sich bei Interesse 

direkt in der Notariatskanzlei unter 02279/26017 voranmelden.

https://www.notar-mlynek.at/amtstage/

Bausprechtage der Tullnerfelder Verwaltungsgemeinschaft
Jeden zweiten Freitag von 8.30 – 11.00 Uhr (nur nach telefonischer Voranmeldung am Gemeindeamt Absdorf)

Obmann Stv. Karl Schwanzer und dem Team der 

Gärtnerei Schwanzer für die Spende und dieses be-

sondere Entgegenkommen sehr herzlich!

Bildtext (von links nach rechts): Kpm. Norbert Fi-

scher, Medienreferent Roman Mahrer, Kassier Da-

vid Knell, Gattin Elfriede Schwanzer, Kpm.-Stv. Sa-

bine Dam, Obmann-Stv. Karl Schwanzer, Obmann 

Thomas Stiedl
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www.schiedel.at Part of Standard Industries

JETZT ZUM   
AKTIONSPREIS!

KAMIN + OFEN = 1
Schiedel KINGFIRE® - für gemütliches Kaminfeuer
Schiedel kombiniert mit KINGFIRE auf wunderschöne und platzsparende Art den Ofen mit dem Kamin, um ein 
modernes, einzigartiges Design mit der optimalen Qualität und perfekten Technik vom Kamin-Marktführer zu 
vereinen. Schiedel KINGFIRE benötigt keinen zusätzlichen Stellplatz für den Ofen und kann mit Keramikverklei-
dungen und -zubehör ganz individuell veredelt werden. Perfekt für Ihr zukünftiges Haus!

Jetzt zum Paket-Aktionspreis. Fragen Sie einfach Ihren Berater!
 

WANN 		             WAS			    	      WO

Veranstaltungskalender
24.12.2023 bis 29.03.2024

	 24.12. | 09:00 – 13:00 	 Kinderbetreuung  	  Hort der Volksschule

	 24.12.	 Glühweinausschank nach der Christmette  	 Hauptplatz/Kirchenplatz

	 05.01. | 19:30 	 Neujahrskonzert 	 pfarr|kultur|saal (KVV)

	 13.01. | 20:00 	 ÖKB-Ball 	 L. Salomon-Camondon

	 19.01. – 21.01.	 Komödie „Seniorenresidenz Wagramblick.	 pfarr|kultur|saal  
	Fr 19:30 | Sa 19:30 | So 17:00 	 Die Luft ist rein im Altenheim“ 	 (Theatergruppe Absdorf)

	 21.01. | 14:00 – 17:00 	 Kindermaskenball 	 L. Salomon-Camondo

	 26.01. – 28.01.	 Komödie „Seniorenresidenz Wagramblick.	 pfarr|kultur|saal  
	Fr 19:30 | Sa 19:30 | So 17:00 	 Die Luft ist rein im Altenheim“ 	 (Theatergruppe Absdorf)

	 27.01. | 20:00 	 FF-Ball (Einlass: 19 Uhr)	 L. Salomon-Camondo

	 27.01. | 20:00 	 „Wödscheibm“ von Roman Gregory	 Lössiade (Martin Schmit)

	 11.02. | 09:30 	 Faschingspfarrkaffee 	 pfarr|kultur|saal (Pfarre)

	 11.02. | 14:00 – 17:00 	 Kindermaskenball im Landgasthaus	 Salomon-Camondo

	 25.02. | 09:30 	 Suppensonntag 	 pfarr|kultur|saal

	 01.03. | 19:00 	 „2-Rad Abenteuer – 87.000 km in 5 ½ Jahren 	 im pfarr|kultur|saal (KVV)
		  um die Welt“ von Valeska und Philipp Schaudy 

	 03.03. | 14:00 	 SPÖ Preisschnapsen	 Flocky‘s Blunzenkeller

	 08.03. | 18:30 	 Bürgerforum 	 pfarr|kultur|saal (MG)

	 09.03. | 08:00 	 Flurreinigung (Ersatztermin 16.03.) 	 Hauptplatz (MG),

	 10.03. | 10:00–15:30 	 Ostermarkt 	 vor dem Heimatmuseum

	 16.03. – 17.03. | Sa 13 – 16	 Flohmarkt 	 pfarr|kultur|saal
	  So 09:30 – 16:00	

	 20.03. | 19:00 	 Vortrag „Medienkompetenz in der Familie” 	 pfarr|kultur|saal (Pfarre)
		  von Mag. Claudia Umschaden 

	 29.03. | 13:00 – 15:00 | 	 Blutspendeaktion des ÖKB 	 pfarr|kultur|saal (ÖKB)	
	 16:00 – 19:00	 Blutspendeaktion (ÖVP / Weinbauverein)	 L. Salomon-Camondo

Das Buch 
der Wagram 

in alten Ansichten

von Absdorf bis Zaussenberg ist ab 

sofort in der Marktgemeinde um 

€ 26,90 
erhältlich.

WANN        (IMMER 7:00 - 19:00 UHR)            WER			         	      NUMMER

Ärztliche Sonn- und Feiertagsdienste
24.  Dezember 2023 bis 31.  März 2024 ( jeweils 8-14 Uhr)

So  |  24.12. 

Mo | 25.12.

Di | 26.12.

Sa  & So  |  30.12. und 31.12.2023 

Mo | 01.01.

Sa  & So  |  06.01. und 07.01.2024 

Sa  & So  |  13.01. und 14.01.2024 

Sa  & So  |  20.01. und 21.01.2024 

Sa | 27.01.

So | 28.01.

Sa  & So  |  03.02. und 04.02.2024 

Sa  & So  |  10.02. und 11.02.2024 

Sa  & So  |  17.02. und 18.02.2024 

Sa  & So  |  24.02. und 25.02.2024 

Sa  & So  |  02.03. und 03.03.2024 

Sa  & So  |  09.03. und 10.03.2024 

Sa  & So  |  16.03. und 17.03.2024 

Sa  & So  |  23.03. und 24.03.2024 

Sa  & So  |  30.03. und 31.03.2024 

Dr. Judith Vanek	 02957/33311

Dr. Judith Vanek	 02957/33311

Dr. Judith Vanek	 02957/33311

Claudia Depine-Ondrasch	 02958/82367

Claudia Depine-Ondrasch	 02958/82367

Dr. Judith Vanek	 02957/33311

Christine Weixler	 02957/20920

Irmgard Spiegl	 02956/81341

Christine Weixler	 02957/20920

Edith Lackner	 02951/85460

Claudia Depine-Ondrasch	 02958/82367

Edith Lackner	 02951/85460

Irmgard Spiegl	 02956/81341

Christine Weixler	 02957/20920

Claudia Depine-Ondrasch	 02958/82367

Edith Lackner	 02951/85460

Dr. Judith Vanek	 02957/33311

Irmgard Spiegl	 02956/81341

Christine Weixler	 02957/20920
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www.haustechnik-schober.at
3701 Ruppersthal 71 • Tel. 02955/71188 • Email: offi ce@haustechnik-schober.at

...wünscht Ihnen
Frohe Weihnachten

und alles Gute
für das Jahr

2024!

Der Komplettanbieter
im Bereich Haustechnik

bei Sanierung und Neubau!

•Erneuerbare
Energien
•Elektro
•Heizung
•Sanitär
•Klima
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